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Nach über 3 Jahren Wartezeit fand endlich der Gemeinde-
parteitag 2020 statt - 2 Jahre pandemiebedingt und 1 Jahr 
aufgrund der Landtagswahl verschoben. Die Stimmung war gut 
und der Austausch der „alten“ und „neuen“ Funktionäre 
hervorragend. Fast die gesamte Fraktion war vertreten und als 
Ehrengast wurde LAG Christoph Kainz begrüßt. So wurde mit 
Sabrina Koischwitz auch eine neue Finanzreferentin ernannt. 

Nach Berichten des ehemaligen Gemeindeparteiobmannes 
MMag. Daniel Soudek MBA MSc LL.M. und der neuen 
Gemeindeparteiobfrau Martina Pfeiffer wurden einige Ehrungen 
durchgeführt.  

 

 

QUARTALS-JOURNAL - Warum jetzt? 

Aus Rückmeldungen der Bevölkerung ging eines ganz klar 
hervor: Unsere Arbeit wurde viel zu wenig wahrgenommen. 
Daher haben wir beim Gemeindeparteitag einstimmig 
beschlossen: Wir wollen viel präsenter werden.  

Lange Zeit waren wir der Meinung es genügt, wenn wir gute 
Arbeit leisten und uns immer für die Belange der 
Bevölkerung einsetzen. Jetzt ist uns aber klar, da geht noch 
mehr.  

Wir werden mehr über unsere Arbeit im Gemeinderat 
informieren. Auf Bundesebene wird immer nur gestritten 
und davon haben doch ALLE genug. Daher haben wir auf 
Zusammenarbeit im Gemeinderat gesetzt. 

 

Konzentrieren wir uns nicht auf das, was uns trennt, sondern 
darauf was uns eint. Und uns eint: unsere Gemeinde.  

Dafür haben wir uns eingesetzt, aber nicht genug darüber 
gesprochen. Diskussionen und Beschuldigungen auf 
Facebook waren und sind nicht unser Stil. Jedoch Berichte zu 
unserer Arbeit wollen wir zukünftig vermehrt ver-
öffentlichen.  

Daher werden wir von nun an nicht nur auf Social Media 
Informationen bereitstellen, sondern auch quartalsmäßig als 
Postwurfsendung.  

 

  

 

 

Informationen aus dem Gemeinderat 

Der Erhalt des Postpartners hat für uns nur innerhalb des ADEG-Marktes als „SHOP in SHOP“ Konzept Sinn gemacht, denn 
so ist das Konzept Postpartner ja auch gedacht. Dazu wären jedoch ca. 25.000 Euro jährlich als Subvention von der Gemeinde 
zu leisten gewesen.  

Die SPÖ hat hier aber die Entscheidung getroffen: Ein etwaig neuer Betreiber des Adeg-Marktes wird nicht unterstützt. 
Anstelle dessen wird der Postpartner im Gemeindeamt untergebracht und für die Nahversorgung ein KastlGreissler 
errichtet. Unsere Aufgabe als Opposition haben wir bei all den vorangegangen Gesprächen wahrgenommen. 

Die Kosten für die Errichtung des Postpartners im Gemeindeamt konnten durch Anregung von uns, auf eine minimal 

notwenige Höhe reduziert werden. So sehr wir den KastlGreissler zur notwendigen Grundversorgung begrüßen, so schwer 

fiel uns trotzdem die Entscheidung dafür, weil wir mit dem Geld den ADEG-Markt ca. 4 Jahre betreiben hätten können.  

Wichtige Oppositionsarbeit ist es dort kritisch nachzufragen, wo es Sinn macht, Ideen und Anregungen einzubringen und 

nicht einfach nur DAGEGEN sein.  

 

Informationen aus unserer Gemeinde 

Für langjährige Verdienste für das Land Niederösterreich wurden Nadine Tomsich, Daniel Soudek und Ralph Peter Rupp 
ausgezeichnet. Außerdem erhielt Daniel Soudek das silberne Ehrenzeichen der Volkspartei NÖ. Über das bronzene 
Ehrenzeichen der VP NÖ durften sich Nadine Tomsich, Sabine Soudek und Ralph Peter Rupp freuen. 

Mit viel positiver Energie und reichlich Aufbruchstimmung endete der Parteitag. 

 

Aus aktuellem Anlass: Wir haben den Mietvertrag mit dem Postpartner im 

Gemeinderat EINSTIMMIG beschlossen. Ja, es gab viele Diskussionen vorab, weil 

wir grundsätzlich gegen den Mietvertrag mit dem Postpartner waren. Wir 

wollten den Erhalt des Nahversorgers inklusive Postpartner unterstützen. 
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Veranstaltungen Quartal 1 2024 

Martina Pfeiffer 
Parteiobfrau VP Mitterndorf / Geschäftsführende Gemeinderätin / Kindergartenausschuss 

 

Timo Frauendorfer 
Gemeinderat / Vorsitz Prüfungsausschuss 

Christopher Cech 
Gemeinderat / Volksschulausschuss / Infrastruktur-
ausschuss 
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Die Arbeit im Gemeindevorstand und Gemeinderat ist interessant, herausfordernd und macht Spaß! Die 
Zusammenarbeit mit allen Fraktionen ist gut und wertschätzend. Meine Aufgabe als Opposition nehme 
ich sehr ernst. Ich bin für Kontrolle aber auch für Konsens. Wir hinterfragen und machen unseren 
Standpunkt klar. Selbst dann, wenn wir nicht einer Meinung waren, blieb der Umgang immer respektvoll.  
  
 

Die letzten Jahre hatten bereits eine sehr große Themenvielfalt (Ortsentwicklung, Adeg, Trentino, Jugendarbeit, 
KastlGreissler, Infrastruktur, Kindergarten, Schule etc.) zu bieten und auch das kommende Jahr hält viele neue Aufgaben 
und Projekte für uns bereit.  

Das Team im Kindergartenausschuss arbeitet ebenfalls konstruktiv. 1–2 Mal im Jahr treffen wir uns um über die Belange 
unserer Kleinsten zu sprechen. Auch hier konnten wir schon bei einigen positiven Veränderungen mitarbeiten. 

Mein Motto: Ich möchte hier unseren BP zitieren: - Mehr miteinander und weniger übereinander reden.  

In diesem Sinne: Mein großer Vorsatz für dieses Jahr lautet: mehr über unsere Arbeit zu informieren und alle einzuladen 
mit uns zu reden. Mit viel Engagement in die nächsten Monate.  

 

ausforderungen auf Lager nachdem die pandemie-
bedingten Einschränkungen vorüber waren.  

Es gab einige Themen die den Gemeinderat gefordert 
haben bei denen wichtige Entscheidungen für unseren Ort 
und dessen Zukunft zu treffen waren.  

 Auch wenn wir aufgrund der aktuellen 
Mehrheitsverhältnisse leider nur bedingt Einfluss nehmen 
können, so ist es mir trotzdem wichtig meine Meinung im 
Gemeinderat kundzutun und zu vertreten und den 
Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat so einen 
anderen Blickwinkel aufzeigen zu können. Hier hoffe ich 
auch weiterhin auf eine gute und offene Zusammenarbeit 
über die Fraktionen hinaus, auch wenn man 
erfahrungsgemäß nicht immer einer Meinung ist. 

Neben den aktuellen Themen möchte ich auch weiterhin 
ein besonderes Augenmerk auf die Themen Nachhaltigkeit 
und Umweltschutz legen. Abgesehen davon werde ich - 
auch wie bisher - bei meiner Tätigkeit im 
Prüfungsausschuss „genauer hinschauen". 

 

Seit Anfang 2020 darf ich nun für unser 
schönes Mitterndorf an der Fischa im 
Gemeinderat tätig sein. Speziell das 
vergangene Jahr hatte jedoch einige Her-  

Lust mitzureden? Bleiben wir in Kontakt! 

vp-mitterndorf@gmx.at 

Bevölkerung geht. 

Das gemeinsame Ziel ist es Mitterndorf lebenswert zu 
halten und zu gestalten.  

Persönlich ist mir die Verkehrssicherheit in unserer 
Gemeinde ein großes Anliegen. Dazu zählt unter anderem 
das Aufzeigen von Gefahrenstellen im Ort. Wünsche, die 
hier immer wieder laut werden: Sicherung der 
Bushaltestelle „Unterwaltersdorfer Straße“, Umwidmung 
der Hofwiese als Wohnstraße, ein Zebrastreifen vor der 
Volksschule etc.  

Durch meine Tätigkeit im Schulausschuss erlebe ich direkt 
die sehr gute Zusammenarbeit aller Beteiligten. Viele 
Themen wurden hier schon besprochen und einiges 
konnte schon umgesetzt werden.  

Ein für uns sehr wichtiger Bereich ist der Schulgarten. 
Dieser sollte für die Schulkinder ein Ort der Freude und der 
Bewegung sein. Der aktuelle Zustand des Spielplatzes lässt 
dies allerdings nicht zu. Hier ist es meiner Meinung 
wichtig, den Schulgarten ausschließlich den Schulkindern 
zur Verfügung zu stellen und einen dementsprechenden 
Zaun aufzustellen. 

Das Jahr 2024 wird genauso herausfordernd wie 
spannend. Ich freue mich schon sehr auf viele nette 
Begegnungen und konstruktive Gespräche. 

Gerade auf Gemeindeebene ist die 
Kommunikation zwischen den unter-
schiedlichen Fraktionen sehr wichtig, da 
es hier um die Anliegen der gesamten 


